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H o l z h a u s e r                                         C h r o n i k 
 
 
       2014 / 02 
 
 
Ausstellung im Ortsarchiv Holzhausen vom  31. Juli bis 8. September 2014: 
 

„Erinnerung an den Ersten Weltkrieg  
1914 - 1918“ 
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Gliederung der Ausstellung: 
 

0.   Ausstellung "Erinnerung an den Ersten Weltkrieg 1914 - 1918 
1. Das Eiserne Buch der Gemeinde Holzhausen 
2. Kriegsopfer – In der Heimat und Weltweit 
3. Persönliche Erinnerungsstücke 
4. Kriegsbeginn und Begeisterung 
5. Weltkrieg – Krieg in der ganzen Welt 
6. Kriegsende – Beginn der Demokratie 
7. Technik des Krieges und im Zivilleben 
8. Literatur und Bildbände 
9. ( x ) Quellenangaben – ( Private Leihgeber sind nicht gekennzeichnet)  

        
(Original- Zitate sind kursiv geschrieben) 
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0.   Ausstellung "Erinnerung an den Ersten Weltkrieg 1914 - 1918 
 

Das  „Eiserne Buch der Gemeinde Holzhausen“  
 
Das „Eiserne Buch der Gemeinde Holzhausen“ aber auch Akten und Bücher aus dem Archiv 
Holzhausen und Sulz sollen als Erinnerung an den I. Weltkrieg nicht im Regal verbleiben 
sondern soll der Öffentlichkeit gezeigt werde. 
 
Deshalb wurde der Entschluss gefasst, eine Ausstellung zu organisieren und der Bevölkerung 
zu präsentieren.  
 
Das Holzhauser Archiv-Team mit Herwart Kopp, Michael Schneider, Hans-Martin Schick 
und Jochen Deibler war ca. ½ Jahr hier im Archiv Holzhausen mit dieser Aufgabe beschäftigt. 
 
Die Ausstellung          (9) 
 
 „100 Jahre Erster Weltkrieg  -  Gegen das Vergessen – Für gemeinsames Gedenken“  
 
enthält neben menschlichen und persönlichen Schicksalen und Erinnerungsstücken auch 
Literatur und Gegenstände, d.h. über 150 Exponate aus den Archiven und aus Privatbesitz aus 
Sulz, Holzhausen, Mühlheim, Glatt, Fischingen, Renfrizhausen, Vöhringen, 
Marschalkenzimmern und Oberndorf. 
 
Also alle Ausstellungsstücke  aus der näheren Heimat: 
     Deshalb kein Anspruch auf Vollständigkeit!    Aber Aufforderung zum Nachdenken ! 
 
Der Dank gilt den 35 Leihgebern, welche uns für diese Ausstellung Exponate zur Verfügung 
stellen.      
 
Die Ausstellung fand statt vom 29. August bis 8. September 2014. Die hohe Anzahl der 
Besucher mit über 225 Teilnehmer überraschte und erfreute die Organisatoren. 
 
Zum Nachdenken: 
 
      Seit über 60 Jahre Frieden, Freiheit, Demokratie bei uns im Westen Deutschlands. 
  Dies ist ein Hohes Gut -  denn man muss sich bewusst werden: 
      Seit dem 30 jährigen Krieg gab es in Mitteleuropa alle 3 Jahre Krieg!   (8) 
 
      Seit September 1945 hat es bis heute auf der ganzen Welt      (9) 
                       nur 26 Tage ohne Krieg gegeben! 
 
      Vor dem I. Weltkrieg:   Was wurde in Holzhausen alles bewirkt und geschaffen:    (1) 

1905   Einrichtung einer Telefonleitung  
1908   Wasserversorgung fertig gestellt. 
1907 - 1908  Straße von Sulz nach Bergfelden erbaut 
1910 - 1911 Schulhaus wurde 1910/11 erbaut 
1911 Elektrischen Einrichtung in Holzhausen 
1912 Bau des Farrenstalls 
1915 Elektr. Einrichtung des Wasserleitungs- Pumpwerkes 

      Nach dem Krieg war für viele Jahre Stillstand in der Entwicklung der Gemeinde   
      und im Land. 
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1.   „Das Eiserne Buch der Gemeinde Holzhausen“ 
 
 
Das  „Eiserne Buch der Gemeinde Holzhausen“   1914 - 1919    (1) 
 
 
In dieser Chronik des 1. Weltkrieges der Gemeinde Holzhausen, welches sich im Ortsarchiv 
Holzhausen befindet,  sind 76 Kriegsteilnehmer  des Ersten Weltkrieges aufgeführt.  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Von den 76 Kriegsteilnehmern aus Holzhausen sind 12 der Soldaten nicht mehr heimgekehrt, 
gefallen oder vermisst. 
 
 
 
Ehrenmal Friedhof Holzhausen 
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2.  Kriegsopfer -  In der Heimat und Weltweit 
 
Kriegsopfer – Weltweit  
 
Urkatastrophe des 20. Jahrhunderts:             (5) 
 
Der Erste Weltkrieg, die von Historikern so 
bezeichnete „Urkatastrophe des 20. 
Jahrhunderts“ 
 
 
 
 
 
Das Erbe des Weltkrieges:   
17 Millionen Tote, Kämpfe in Europa, Afrika, Asien und auf den Weltmeeren  (4) 
 
Kriegsgräber deutscher Soldaten sind 
weltweit  zu finden.                                (9) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(7) 
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Kriegsopfer -  in der Heimat 
 
Viele der Ausstellungsbesucher konnten die Schicksale ihrer Vorfahren und Verwandten in 
den Chroniken und Bildern finden. 
 
Im besonderen in: 
 
Das Eiserne Buch Holzhausen   
enthält  76 Kriegsteilnehmer, davon 12 Soldaten 
gefallen oder vermisst. 
 
Ehrenchronik Mühlheim – Renfrizhausen        (3) 
        
Hohenzollerisches Gedenkbuch - Glatt -  Fischingen 
            (14) 
 
 
 
Kriegerehrenmal Friedhof Sulz  1914 - 1918: 
78 Soldaten gefallen,  6 Soldaten vermisst  
 
 
 
 
 
 
 
Persönliche Kriegsschicksale: 
 
Telegramm:                   (2) 
Todesnachricht nach Sulz vom 7.4.1916:   
 "Gefr. Bertrand Paul am 6/4 gestorben 
  fürs Vaterland"    
 
 
 
Jakob Schneckenburger,  Bergfelden,  
Gefallen am 18.6.1918.  
 
Kondolenzschreiben mit Bild des Grabes: 
" ............ 
Nun möchte ich Sie noch bitten, u. ich 
denke in Ihres Sohnes Sinne zu handeln, wenn Ich 
dies tue, seien Sie nicht so traurig, 
er ist jetzt auf einer schöneren Welt u. 
den schönsten Tod gestorben, den es für  
einen Soldaten gibt. Gott stehe Ihnen bei, 
in Ihrem Schmerze 
  Ganz ergebenst grüsst Sie 
  ...............                    Lt.d.Res.    
          Soldatengrab Jakob Schneckenburger 
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3.  Persönliche Erinnerungsstücke 
 
 
Ein Projekt der EU  “Europeana collections 1914-1918″  
beinhaltet die Erfassung von Postkarten, Briefe und Gegenstände 
des 1. Weltkrieges in Alltagsdokumenten. 
 

 
 
Briefe und Feldpostkarten ( Fotographien )       (1) 
von Haizmann Johannes Georg, Dürrenmettstetten,  
wurden dem EU- Projekt zur Verfügung gestellt. 
 
 
 
Briefe, Bilder, Orden, Erinnerungsstücke:  
Ausgestellt wurden von: 
 
Heinrich Schaumann, Sulz, Bilder und Postkarten  
 
Max Kopp , Dragoner, Sulz: Bild, Orden, 
Reservistenkrug:   
 „Stolz zu Ross die Cavallerie, auf dem Posten spät und 
früh“ 
   
Bäcker Fink, Militärbäckerei: Reservistenkrug:  
„Brüder stoßt die Gläser an, es lebe der Reservemann“ 
 
Karl Wagner: Pforzheim:  
Bild, Orden, Bilderalbum  

 
Baumann - Reservistenbild, Musketier    
 
Jakob Schneider - Bilder Album mit Russ. Kriegsgefangenen 
 
Johann Schäfer - Kriegsnotitzbuch 
 
 
Baumann Georg , Briefe aus dem Lazarett  
 
 
 
Herburger , Kaiserjäger, Reservistenbild  
Bild aus dem Gefangenenlager Sibirien (2. v. links) 
War von 1915 bis 1920  in russ. Kriegsgefangenschaft  im 
Bergwerk in Sibirien.  
Wurde zu Hause für Tod erklärt, enterbt, war rechtlos nach 
der Rückkehr in die Heimat. 
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Postkarte aus Birkenrinde 
Russland 1916 -  Ostern 6. April  
 
"Viele Grüße vom Schützengraben 
aus den Rokitno Sümpfen 
sendet euch Julius -  
auf Wiedersehen im Zabergäu"   

 
  

 
 
 
 
4.  Kriegsbeginn und Begeisterung 
 
Presse zum Kriegsbeginn: 
Sulzer Chronik  1. August 1914:       (12) 
Bekanntmachung der 
Erklärung des Kriegszustandes 
 
 
 
 
 
Begeisterung bei der Musterung: 
Rekruten des Jahrganges 1898 aus Sulz:      (10) 
 davon 3 Männer gefallen 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schwarzwälder Bote            (4) 
 zum Kriegsbeginn 1914:    
  
„..... Mit Hurraruf und Sang und Klang 
ging’s durch die Straßen dem Bahnhof 
zu „… 
„…. Auch an die Söhne unserer guten 
Stadt ist der Ruf  .….  und mit 
patriotischer Begeisterung folgen auch 
sie des Kaisers Gebot. „ 
 
Mauser Jubiläumsbuch 1938:      
Fußmarsch der Arbeiter  - Vom Mühlbachtal  
zu Fa. Mauser, Oberndorf         
           
Mauser Karabiner K 98     
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Sulzer Chronik:              (12) 
Extrablätter von       1914 bis 1918         
 
 
 
 
 
 
 
 
Sulz Stadtbuch: 1. Weltkrieg in Sulz       (1) 
 
Weihnachtslied von Hoffmann v. Fallersleben:      (9) 

"Morgen kommt der Weihnachtsmann, kommt mit seinen Gaben. 
Trommel, Pfeifen und Gewehr, Fahn' und Säbel und noch mehr, 
ja, ein ganzes Kriegesheer, möcht ich gerne haben." 

 
 
Deutsches Reich zum Kriegsbeginn: 
 
Erklärung Kriegszustand    (7) 
  31. Juli 1914  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Reichstagsbeschluss  
„Einstimmig“ ( 2 Enthaltungen) am 4. August 1914: 
Zustimmung im Reichstag durch alle Parteien: 
 Zentrum, SPD usw. 
 
 
 
 
 
 
 
Reichskriegsflagge 
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Kriegsbegeisterung  
 

der Menschen 
   (9) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
          (15) 
 

                         
                 der Soldaten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

der  Kirchen: Evang. - Kath- Juden
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Kriegsanleihen   Holzhausen und Sulz: 
       
Während des  1. Weltkrieges zeichneten      (12) 
die  Bürger und auch die Gemeinden   
Kriegsanleihen und Schuldverschreibungen.  
 
Die Gemeinde Holzhausen und auch die Schüler 
zeichnete Schuldverschreibungen in 
Höhe von insgesamt 8.000.- Goldmark.  

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Kriegsanleihen Weltweit                      (7) 
 
Frankreich 
 
 
 
 
 
Holzhausen 1917: 

• Die große Glocke musste 1917 an die Heeresverwaltung abgeliefert werden. 
• Im Weltkrieg wurden die großen Zinnpfeifen der Orgel ausgebaut.  
• Die Frauen mussten ihre Messingpfannen usw. abgeben. 

 
 
Geld: 
Oberndorfer Kriegsgeld 
 
 
 
 
 
 
 

Lebensmittelkarten 
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Krieg in der Heimat 
 
Luftkrieg - Beginn:  Am 28.Juli 1914 wirft ein französisches Flugzeug Bomben auf 
Nürnberg.           (9) 
 
Fliegerangriff auf Oberndorf :  Blindgänger fiel auf Bergfelden    (12) 
 
Wohnhaus "Franzosenbau" erbaut 1915 
mit Hilfe franz. Kriegsgefangener 
 
 
 
 
Bibliothek, Uniform  
 

Uniformjacke, Pickelhaube und Stiefel   (14) 
 
     Biographien und Regimentsgeschichten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Begeisterung der Kirchen:   
Kirchen - Presse:  Evang. - Kath. - Juden    
 
 
 
 
 
 
 
 
      
Albert Schweizer, Afrika  
 --  ausgewiesen aus Lambarene bis 1920 
 
Weihnachtslied von Hoffmann v. Fallersleben      (9) 
 
Nicht alle waren Kriegsbegeistert:          (11) 
 Christoph Blumhardt, Pfarrer, SPD - Abgeordneter 
 
Kinder – Opfer des Krieges         (9) 
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5.  Weltkrieg – Krieg  in der ganzen Welt 
 
Weltweiter Krieg:       Karte der Kriegsparteien des Ersten Weltkrieges:       (7) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Green: Entente -  Orange: Mittelmächte -  Gray: neutrale Länder   

 
 
1914 – 18 Kriegserklärungen: 
 Wer hat wem und wann den Krieg erklärt:      (7)

• Österreich-Ungarn  
28. Juli 1914 an Serbien 
6. August 1914 an Rußland  

• Deutsches Reich 
1. August 1914 an Rußland 
2. August 1914 an Luxemburg 
3. August 1914 an Frankreich 
4. August 1914 an Belgien 
9. März 1916 an Portugal 
27. August 1916 an Rumänien  

• Großbritannien 
4. August 1914 an das Deutsche Reich 
12. August 1914 an Österreich-Ungarn 
5. November 1914 an das 
OsmanischeReich 

15. Oktober 1915 an Bulgarien 
Serbien 
6. August 1914 an das Deutsche Reich  
7. November 1914 an das Osmanische 
Reich  

• Montenegro 
7. August 1914 an Österreich-Ungarn 
11. August 1914 an das Deutsche 
Reich  

• Frankreich 
13. August 1914 an Österreich-Ungarn 
6. November 1914 an das Osmanische 
Reich 
16. Oktober 1915 an Bulgarien  

           und weitere Länder 
 
Kriegsschauplätze: 
 

• Weltkarten,  Globus 
 

• Krieg in Europa  
 

• Dolomiten 
 

• Türkei - Naher Osten 
 

• Deutsche Kriegsgräber – 
weltweit,  z.B. Israel, Nazaret 

 
• Krieg um Kolonien in Afrika, Pazifik 
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6.  Kriegsende 11. November 1918:     Beginn der Demokratie 
 
Der Kaiser hat abgedankt! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
König Wilhelm dank ab - Nun Herzog zu Württemberg 
 
 
Vertrag von Versailles         (13) 
Spiegel special: 
Der Unfriede von Versailles: 
Die Sieger des Ersten Weltkriegs wollten eine dauerhafte 
Friedensordnung schaffen. Stattdessen vertieften sie die Spaltung 
Europas und legten so den Grundstein für den nächsten großen 
Krieg. 
Im Spiegelsaal des Schlosses von Versailles drängen sich am 28. 
Juni 1919 um kurz vor 15 Uhr über tausend Menschen:  
Staatsmänner, Diplomaten, Militärs und Journalisten.  
Die scharfe, durchdringende Stimme von Georges Clemenceau, 
dem 77-jährigen französischen Premierminister, durchbricht die 
Stille: 
 „Bringen Sie die Deutschen herein.“ 
 
 
 
Verfassung des Deutschen Reiches 1919 
 
 
 
 
 
 
 
 
Letzte Kriegsrate bezahlt nach 92 Jahren im Jahre 2010
                  (4) 
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7. Technik des Krieges und im Zivilleben  
 
Flugmodelle  Maßstab 1 : 72 
 
 
 
Eisenbahn 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
Giftgas:   
 
Einsatz von chemischen Kampfstoffen im August 1914 durch französische Truppen,  
die Xylylbromid – ein für die Pariser Polizei entwickeltes Tränengas – gegen deutsche 
Truppen einsetzten.          (7) 
 
 
Der erste deutsche Einsatz mit dem                  (4) 
todbringenden Chlorgasgemisches bei Ypern 
erfolgte am 22.April 1915. 
 
Schwarzwälder Bote 17.4.2014: 

„Haber wurde 1919 für das Modell der  
Ammoniak-Synthese mit dem 
 Nobelpreis für Chemie ausgezeichnet“ 
 
 
 
 
 
Englische Gasmine  
(daneben ein deutscher Blindgänger) 
 
 
 
 
http://www.lexikon-erster-weltkrieg.de/Gaskrieg 
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8.  Literatur und Bildbände 
 

• Der  I. Weltkrieg in der Presse 
• Europaweite Ausstellungen zum   

1. Weltkrieg  -  EU - Aktion 
• Der Erste Weltkrieg - Europa zwischen 

Euphorie und Elend von H.U. Thanner 
• Chronik 1913:  „Der Krieg rückt ins 

Blickfeld“ --- „Balkankrieg“ 
• Unser Jahrhundert im Bild:            

Div. Kriegsereignisse 1900 – 1914  
• usw. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Trauerhut  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kochkiste     Elektrische Apparate 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Technik: 
Transmissionen- Antriebe 
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9.  Quellenangaben 
 
 

1. Archiv Holzhausen  
2. Archiv Sulz 
3. Archiv Mühlheim 
4. Schwarzwälder Bote 
5. Südwestpresse 
6. Private Leihgeber (alle Positionen ohne Angabe) 
7. Wikipedia 
8. Vortrag Erwin Teufel 
9. Volksbund deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
10. Peter Vosseler: Bilder aus vergangener Zeit 
11. Evang. Gemeindeblatt für Württemberg 
12. Sulzer Chronik 1914 
13. Spiegel Spezial - "Die Ur-Katastrophe des 20. Jahrhunderts" 
14. Siegfried Esslinger, Glatt 
15. Bundesarchiv 
16. Christliches Medienmagazin 

 
 


